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Liebe KiTa-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

 

„Erzähle es mir und ich werde vergessen. 

Zeige es mir und ich werde mich erinnern. 

Beziehe mich ein und ich werde es behalten.“  
Konfuzius 

 

Endliche Ressourcen treffen auf steigende Handlungsbedarfe in vielen Bereichen. 

Nicht immer lässt sich das Optimale zeitnah und in vollem Umfang umsetzen. 

Umso wichtiger ist es, Kräfte zu bündeln und zusammenzuarbeiten, auch über 

fachliche Grenzen hinweg. Konfuzius erinnert uns daran, dass Bildung ein komple-

xer Prozess ist, der weit über das bloße Vermitteln von Wissen hinausgeht und 

dass Partizipation eine wesentliche Grundlage für Lernende, aber auch für Leh-

rende ist. 

Wir hoffen, mit unseren diesjährigen Themen aktuelle Fragestellungen aus der 

Praxis aufzugreifen, um Sie alle in Ihrem Arbeitsalltag ein Stück weit unterstützen 

und begleiten zu können. 

 

Das Vorbereitungsteam wird sich im Jahr 2024 erneut treffen und das nächste 

Schuljahr planen. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei den Veranstaltungen und freuen uns, Sie bald 

vor Ort treffen zu können! 

 

Für das Vorbereitungsteam 

      

 

Michaela Öller-Kafrle        &   Leon Bangerl 

Dipl.SozPäd (FH)     Sozialpädagoge (B.A.)  
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Vorwort des Landrats  

Landkreis Passau 

Herr Kneidinger 
 

Kaum ein Berufsfeld ist so davon abhängig, dass Menschen 

gut vorbereitet, optimal qualifiziert und hoch motiviert arbei-

ten, wie der Bildungsbereich. Keine Technik – und auch keine 

künstliche Intelligenz – kann das ersetzen, was sich hier in 

der Arbeit von Pädagoginnen und Pädagogen vollzieht.  

 

Fort- und Weiterbildung sichern dabei zuverlässig die Qualität der Betreuung. Dies 

gilt auch für die Förderung junger Menschen als besonders wichtige Aufgaben-

stellung moderner Pädagogik.  

 

Die „Passauer pädagogischen Tage“ sind ein Bekenntnis zu diesem Anspruch, sie 

setzen genau da an. In bewährter Zusammenarbeit der Fachberatungen für Kin-

dertagesstätten im Landkreis Passau und in der Stadt Passau, des Kompetenz-

zentrums für Gesundheitsförderung und Prävention im Gesundheitsamt Passau, 

der Staatlichen Schulämter von Landkreis und Stadt sowie der Kooperationsbe-

auftragten Kindertagesstätten-Grundschule ist nun wieder ein umfangreiches Jah-

resprogramm für das neue Schul- und Kindergartenjahr entstanden. Ich möchte 

den Organisatoren dafür herzlich danken und alle Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer dazu einladen, dieses Angebot anzunehmen. Die Impulse daraus werden die 

tägliche Arbeit ganz sicher bereichern. 

 

Ihr 

 

 

Raimund Kneidinger 

Landrat 
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Vorwort des Oberbürgermeisters  

Stadt Passau 

Herr Dupper 
 

Liebe Erzieherinnen und Erzieher, 
 

liebe Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger, 
 

liebe Lehrkräfte aus Grund- und Förderschulen, 

 

lebenslanges Lernen ist ein Schlagwort, das auf internationaler Ebene zwar be-

reits in den 1960er-Jahren aufgegriffen wurde, gerade bei uns in Deutschland 

aber erst seit einigen Jahren an Bedeutung gewinnt. Der Grund liegt auf der 

Hand: der zunehmende Fachkräftemangel, der natürlich auch mit Qualifikation 

zusammenhängt. Es ist eine dauerhafte Aufgabe, schon Kindern und Jugendli-

chen zu vermitteln, dass Bildung keinesfalls nach der Schul- und Ausbildungszeit 

abgeschlossen ist.  

 

Im Bildungs- und Erziehungswesen ist es zudem von großer Bedeutung, mit gu-

tem Beispiel voranzugehen, zumal eine frühzeitige, gezielte und vor allem auch 

nachhaltige Förderung von Kindern nur dann gut gelingen kann, wenn sich das 

Personal mit Blick auf die stetigen Veränderungen in unserer Gesellschaft konti-

nuierlich weiterbildet.  

 

Daher bin ich sehr dankbar, dass im Rahmen der bewährten Zusammenarbeit 

der einschlägigen Stellen in der Stadt und im Landkreis Passau unter dem Titel 

„Passauer pädagogische Tage“ einmal mehr ein umfangreiches Jahresprogramm 

für das neue Schul- und Kindergartenjahr entstanden ist. Die zahlreichen Fortbil-

dungen, Workshops und Arbeitskreise werden sicherlich wertvolle Anregungen 

für den Arbeitsalltag bieten. 

 

 

Ihr 

 

 

Jürgen Dupper 

Oberbürgermeister der Stadt Passau  
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H I N W E I S E  

 

!! Gesonderte Anmeldehinweise stehen ggf. bei der jeweiligen 

Veranstaltung! 

 Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Wenn 

die Anmeldung gesammelt die KiTa-Leitung übernimmt, bitte vergewis-

sern Sie sich, ob diese auch tatsächlich erfolgt ist 

 Sie erhalten eine Anmeldebestätigung 

 Sollte die Teilnehmer*innen-Zahl überschritten sein oder die  

Veranstaltung ausfallen, werden Sie benachrichtigt 

 Lehrer*innen bitte aus versicherungsrechtlichen Gründen über FIBS an-

melden 

 KiTa-Mitarbeiter*innen bitte HIER anmelden unter 
 

!! Versand des Programms 

Das Programmheft der Passauer Pädagogischen Tage wird per Mail versandt.  

 

KiTas und Schulen erhalten diese Informationen über die allgemeinen Verteiler 

des Schulamtes und der Fachstellen an den Jugendämtern. 

 

Einzelpersonen oder Einrichtungen, die nicht in den genannten Verteilern erfasst 

sind, können sich unter ppt@landkreis-passau.de melden, um auch in den 

Email-Verteiler aufgenommen zu werden. 

  

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Workshop 

 

Gelungener materialgestützter Mathematikunter-

richt in der Schuleingangsphase 
 

Kinder beim Mathematiklernen hilfreich zu unterstützen ist gerade in der Schu-

leingangsphase sehr bedeutsam. Wir gehen auf wichtige Vorläuferfertigkeiten 

sowie die Bedeutung des Handelns im Mathematikunterricht ein und greifen da-

bei geeignete Materialien zum Überwinden verschiedener „Stolpersteine“ auf. In 

einem materialgestützten Prozess zeigen wir, wie dem zählenden Rechnen 

exemplarisch mit „Bead Kebab“ nach dem Vierphasenmodell unterrichtlich be-

gegnet werden kann. Das Material wird am Schluss selbst hergestellt. 

 

 

Referentinnen: Claudia Kopfinger  

KRin Hans-Carossa-GS  

Heining-Schalding 

 

Manuela Heger 

FöLin Hans-Carossa-Grundschule  

Heining-Schalding 

 

 

Datum:   Mittwoch, 11. Oktober 2023 14 – 16 Uhr 

Veranstaltungsort: Hans-Carossa-Grundschule Heining-Schalding;  

Carossastraße 1, 94036 Passau 

Teilnehmerzahl: 20 

Zielgruppe: alle GS-/ Fö-Lehrkräfte im Anfangsunterricht 

Anmeldung:  
 

Lehrkräfte über FIBS 

Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmeldemaske 
HIER anmelden 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Arbeitskreis 
 

(Vor-)schulische Integration und Inklusion 
 

 
Sehr geehrte/r Arbeitskreis-Teilnehmer*in, 
 
zum nächsten Treffen sind wieder alle Einrichtungen, die in Stadt und 
Landkreis Passau (wesentlich) behinderte Kinder im Vorschul- und 
Grundschulalter betreuen, herzlich eingeladen. 
 

Datum:   Donnerstag, 12.10.2023 von 14:30 – 17:00 Uhr 

Veranstaltungsort: Anne-Frank-Schule, Weizauer Weg 1, 94060 

Pocking 

  

„Inklusion, Integration, Partizipation, Teilhabe, ... – etwas mehr Durch-
blick im sprachlichen Wirrwarr wäre schön!“ 
 
(Input: Gerhard Krinninger mit anschließendem Austausch)  
 
Vorstellung der Anne-Frank-Schule 
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□ Workshop 

 
PRAXIS im Vorkurs Deutsch – Sprachförderung 

von Kindern mit zusätzlichem Unterstützungsbe-
darf im letzten Kindergartenjahr 

 
Anregungen und Hinweise zur praktischen Umsetzung der Sprachför-

derung von Kindern mit nichtdeutscher Familiensprache und auch von 

deutschstämmigen Kindern mit zusätzlichem Unterstützungsbedarf 
 

In dieser Veranstaltung werden viele Praxisbeispiele zur Sprachförderung, eine 
mögliche Jahresplanung, sowie Materialien und Literatur vorgestellt. Ferner er-

halten die Teilnehmer wertvolle Hinweise zur Organisation und zu rechtlichen 

Fragen rund um den Vorkurs.  
 

Referentin:  Claudia Hasenkopf (Rektorin; Beraterin für Mig-
ration; Kooperationsbeauftragte KiTa-GS) 

Termin:  Dienstag, 17.10.2023 

14.30 Uhr – 17.00 Uhr 

Ort:  Grund- und Mittelschule Salzweg; Otto-Bohnert-

Straße 5; 94121 Salzweg 

Zielgruppe:  ErzieherInnen, KiTa-Sprachförderkräfte und 

schulische externe Vorkurskräfte, die im Vorkurs 
Deutsch tätig sind; interessierte Förderlehrkräfte 

und Lehrkräfte 

Teilnehmer-Zahl:    40 

Veranstaltungs-

verantwortlich: 

 Claudia Hasenkopf  

claudia.hasenkopf@gs-strasskirchen.de 

Anmeldung:  
 

Lehrkräfte über FIBS 
Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmeldemaske 

HIER anmelden 

 
 

 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Arbeitskreis 

„Pädagogen in der Kindertagesbetreuung“ 

 
Männer bringen ein erweitertes Spiel- und Bewegungsangebot mit. Sie sind 

wichtige Vorbilder und tragen bedeutend zum Rollenverständnis und zur Identifi-
kation von Jungen und Mädchen bei. Daneben werden neue Impulse bei der 

päd. Arbeit umgesetzt, da Männer auf einen anderen Erfahrungsschatz zurück-
greifen können.  

Der Arbeitskreis findet Landkreisübergreifend statt. 

 

Datum:   Donnerstag, 19.10.2023 von 14.00 Uhr – 17.00 

Uhr 

Veranstaltungsort: KiTa St. Jakobus d.Ä., Friedhofweg 6, 94575 

Windorf 

Anmeldeschluss: 10.10.2023 

Zielgruppe: Pädagogen sowie Männer die sich in Ausbil-

dung befinden 

Anmeldung: nicole.erl@landkreis-passau.de 
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□ Fortbildung 
 

„Basiswissen - Beobachtung und Dokumentation 
mit den förderrelevanten Beobachtungsbögen  

Perik und Seldak“ 
 
„Beobachtung von Lern- und Entwicklungsprozessen bildet  

eine wesentliche Grundlage für pädagogisches Handeln in Kindertageseinrich-
tungen. Aussagekräftige Beobachtungsergebnisse vermitteln Einblicke in das 

Lernen und in die Entwicklung von Kindern; sie helfen die Qualität von pädago-

gischen Angeboten zu sichern und weiterzuentwickeln“. (Quelle Bayerischen Bil-
dungs- und Erziehungsplan) 

 
Doch wie können Beobachtung und vor allem die Dokumentation von Ergebnis-

sen in den pädagogischen Alltag integriert werden? Wie sieht die Handhabung 
von Perik und Seldak aus? Was ist mit den Ergebnissen? Diese und weitere Fra-

gen werden versucht in dieser Fortbildung zu klären.  

Bitte bringen Sie je einen Beobachtungsbogen (Perik, Seldak) sowie die entspre-
chenden Begleithefte und offene Fragen mit. 

 
 

Referent*in:  
Alexandra Stadler  

Erzieherin, päd. Coaching und freie Referentin, 
Syst. Beratung in Ausbildung 

Termin:  Donnerstag, den 26.10.2023 in der Zeit von 14.00 
bis 17.00 Uhr 

Ort:  
Landratsamt Passau – Gesundheitsamt – Ta-
gungsraum; Passauer Straße 33, 94081 Fürsten-

zell 

Zielgruppe:  Päd. Fach – und Ergänzungskräfte, Assistenz-
kräfte in Kitas sowie Interessierte  

Teilnehmer-Zahl:    20 

Verantwortlich:  Leon Bangerl 

Anmeldung:  
 

Lehrkräfte über FIBS 
Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmel-

demaske HIER anmelden 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Fortbildung / Workshop 

Kinder brauchen Schutz - 
Kindeswohlgefährdung erkennen und kompetent 

handeln 
Beschreibung und Inhalt der Veranstaltung: 

In Ihrer Rolle als pädagogische Fachkräfte in Kita und Schule lernen Sie Kinder 
oft über einen langen Zeitraum gut kennen, erleben diese und ihre Eltern in un-

terschiedlichsten Momenten. Darunter sind vielleicht auch Kinder, die unter un-
günstigen Entwicklungsbedingungen aufwachsen, bei denen Sie gehäuft körper-

liche und/oder psychische Auffälligkeiten bemerken. Dann ist es für Sie wichtig 

zu wissen wie Sie mit solchen Beobachtungen umgehen können. Besteht hier 
bereits ein Verdacht auf Kindeswohlgefährdung oder handelt es sich noch um 

normale pädagogische Probleme?  
Diese Fortbildung hilft Ihnen Handlungssicherheit im Umgang mit dem komple-

xen Thema Kindeswohlgefährdung zu gewinnen. 

 
Wesentliche Inhalte im Überblick: 

 Begriffe Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung 

 Rechtliche Grundlagen 

 „Gewichtige Anhaltspunkte“ erkennen und von anderen pädagogischen 

Problemen abgrenzen 

 Handlungsabläufe im Kinderschutz 
 

Referentin: Frau Barbara Matuschek 
Diplom-Sozialpädagogin (FH),  

Kinder-und Jugendlichenpsychotherapeutin 

Caritas Beratung für Kinder, Jugendliche und Eltern Passau  

Termin: Mittwoch, 20.03.2024, 14 - 17 Uhr 

Ort: Landratsamt Passau – Gesundheitsamt – Tagungsraum; 

Passauer Straße 33, 94081 Fürstenzell 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Förderlehrer*innen aus Grund- und Förderschulen, 

Pädagogisches Fachpersonal aus Kitas 

Teilnehmer-

zahl: 

20 

Verantwortlich: Leon Bangerl 

Anmeldung: Lehrkräfte über FIBS 

Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmeldemaske HIER 
anmelden 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Workshop 

 „Mediensucht bei Kindern und Jugendlichen - Ein 
Handlungsleitfaden für Eltern und PädagogInnen“ 
 
Beschreibung und Inhalt der Veranstaltung: 

Im Workshop "Mediensucht bei Kindern und Jugendlichen – Ein Leitfaden" bes-
chäftigen wir uns mit verschiedenen Aspekten rund um das Thema Mediensucht 

bei jungen Menschen. Dabei werden die Entwicklung der Spiel- und Kommu-

nikationskultur von Kindern und Jugendlichen, sowie der Reiz von (Online-) 
Spielen auf Plattformen wie Playstation, Smartphones und Computern beleuch-

tet. 
Wir analysieren die Wirkmechanismen und psychologischen Erklärungen für be-

liebte Spiele wie Fortnite und ähnliche Titel und zeigen, wie man Anzeichen von 
Online- und Spielsucht bei Kindern und Jugendlichen erkennen kann, inklusive 

Handlungsweisungen und Lösungsansätzen. Die Teilnehmer haben hier die 

Möglichkeit, verschiedene Spiele zu erleben. 
Schließlich besprechen wir Möglichkeiten, Spielsucht zu erkennen, zu regulieren 

und gemeinsame Regeln aufzustellen, um Konflikte zu minimieren. Außerdem 
geben wir Empfehlungen, wie Eltern und Pädagogen Spiele gemeinsam mit Kin-

dern und Jugendlichen erkunden können. 

 

Referent: Patrik Stemmer 

 

Termin: Montag, 13.05.2024, 14 - 17 Uhr 

Ort: Großes Kurhaus Bad Füssing, Kurhausstraße 2, 94072 Bad Füs-

sing 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Förderlehrer*innen aus Grund- und Förderschulen, 

Pädagogisches Fachpersonal aus Kitas 

 

Teilnehmer-

zahl: 

20 

Verantwortlich: Leon Bangerl 

 

Anmeldung: Lehrkräfte über FIBS 

Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmeldemaske HIER 

anmelden 

8. Bad Füssinger Kinder- und 
Jugendgesundheitstage 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Workshop 
 

Emotional intelligent durch den Schul- und KiTA 
Alltag - Liebevoll und klar Grenzen setzen 

Ein Trainingsprogramm zur Stärkung von Pädagogischen 
Fachkräften 

 

Die meisten Probleme entstehen, weil wir JA sagen und NEIN meinen 
Lehrkräfte in Schulen und Päd. Fachkräfte in Kitas stehen heute vor großen Her-

ausforderungen. Durch das Trainingsprogramm werden sie befähigt ein starkes 
Team zu bilden. Sie lernen konkretes Handwerkszeug, wie sie mit Kindern neu in 

Beziehung treten und auch in schwierigen Situationen, professionell handeln 

können. 
Das Trainingsprogramm wurde von Dr. Johanna Graf an der LMU München auf 

Grundlagen der Bindungs- und Systemtheorie entwickelt.  
 

 Kinder brauchen Erwachsene, die (sich) Grenzen setzen 

 Erkennen und Eintreten für mich und meine Grenzen 

 Kinder als Hüllenwesen erkennen und verstehen 

 Die Wirkung von Positivem Formulieren in den Blick nehmen 

 Die Kooperation von Kindern gewinnen 

 Grenzen setzen mit Wahlmöglichkeiten 

  

Referentin: Monika Veit 
Zertifizierte KlasseTeam und ProfiTeam Trainerin  

 

Termin: Mittwoch, 15.05.2024, 14 - 17 Uhr 

Ort: Großes Kurhaus Bad Füssing, Kurhausstraße 2, 94072 Bad Füs-

sing 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Förderlehrer*innen aus Grund- und Förderschulen, 

Pädagogisches Fachpersonal aus Kitas 

 

Teilnehmer-

zahl: 

20 

Verantwortlich: Leon Bangerl 

Anmeldung: Lehrkräfte über FIBS 

Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmeldemaske HIER 
anmelden 

8. Bad Füssinger Kinder- und 
Jugendgesundheitstage 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Fortbildung 
 

Frühwarnzeichen psychiatrischer Erkrankungen 
bei Kindern und Jugendlichen 

 

Zu Beginn der Fortbildung werden wir Ihnen einen groben Überblick über die 
häufigsten psychiatrischen Störungsbilder im Kindes- und Jugendalter geben. 

Auch werden wir ein besonderes Augenmerk auf die Frühwarnzeichen legen, die 

im pädagogischen Alltag auftreten können und mit denen Sie womöglich kon-
frontiert sind.  

Auch begünstigende Faktoren für die Entstehung und Aufrechterhaltung der Er-
krankungen werden wir kurz behandeln.  

Um am Ende des Vortrags einen Leitfaden an der Hand zu haben, was bei Früh-

warnzeichen aber auch bei akuten Gefährdungen für Interventionsmöglichkeiten 
bestehen, werden die verschiedenen Behandlungssettings für Kinder- und Ju-

gendliche in der Kinder- und Jugendpsychiatrie näher erläutert.  
Zu guter Letzt möchten wir Ihnen noch Raum geben für Fragen und Diskussio-

nen. 

 

Referentin: Mag. Monika Schneebauer 

Psychologische Psychotherapeutin, Leitende Psychologin  
(KJP- Tagesklinik Passau) 

Michaela Sommerlad 
Pädagogin, M.A., Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin i.A.  

(KJP- PIA Passau) 

Termin: Donnerstag, 16.05.2024, 14 - 16 Uhr 

Ort: Großes Kurhaus Bad Füssing, Kurhausstraße 2, 94072 Bad Füs-

sing 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Förderlehrer*innen aus Grund- und Förderschulen, 
Pädagogisches Fachpersonal aus Kitas 

 

Teilnehmer-

zahl: 

20 

Verantwortlich: Leon Bangerl 

Anmeldung: Lehrkräfte über FIBS 

Fachkräfte Kita ausschließlich per Anmeldemaske HIER 
anmelden 

8. Bad Füssinger Kinder- und 
Jugendgesundheitstage 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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□ Allgemeines Angebot 
 

Eine-Welt-Kita 
„Beratungsangebot zur Auszeichnung als Eine-

Welt-Kita“ 
 

Die Auszeichnung zur Eine-Welt-Kita möchte die bereits gängigen Praktiken im 

Kitaalltag zu Globalem Lernen als Bildungskonzept unterstreichen. Globales Ler-
nen umfasst entwicklungspolitische Bildungsarbeit, Menschenrechtserziehung, 

Nachhaltigkeitserziehung, Bildungsarbeit für Frieden und Konfliktprävention so-

wie interkulturelle Erziehung, also die globalen Dimensionen der staatsbürgerli-
chen Bildung (vgl. 'Maastrichter Erklärung'). 

Es handelt sich dabei nicht um einen großen zusätzlichen Aufwand von Seiten 
der Kita, sondern um die Unterstützung und Wertschätzung bestehender Umset-

zungen zum Globalen Lernen.  
Ich freue mich, wenn ich Ihnen als Beraterin für den Erwerb einer Eine-Welt-

Kita-Auszeichnung in Rat und Tat zur Seite stehen kann! 

 

Referentin: Laura Marie Bücker  

Koordinatorin für kommunale Entwicklung im Landkreis Passau  
 

Termin: nach Verabredung Mo-Do 8-16 Uhr   (telefonisch, online oder in 

Präsenz) 

Ort: Online oder Domplatz 11, 94032 Passau 

Zielgruppe: 
 
Kitas im Landkreis Passau  

Teilnehmer-

zahl: 

20 

Verantwortlich: Laura Bücker  

Tel.: 0049 851 397797 Tel.: 0049 175 9627136 
Email: laura.buecker@landkreis-passau.de 

 

Anmeldung: Per Mail bei Frau Laura Bücker 
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Allgemeine Hinweise zur Anmeldung 
 

Die Veranstaltungen der Passauer pädagogischen Tage sind für die  

Teilnehmer*innen kostenfrei, jedoch sind sie nicht kostenlos!  

Referent*innen, Räume und die Erstellung des Programms sind mit Kosten ver-

bunden.  

 

Den Kooperationspartner*innen, die für das Programm verantwortlich sind, ist 

es ein Anliegen, allen Vertreter*innen der Berufsgruppen - pädagogische Fach-

kräfte Kita und Lehrkräfte - ein wohnortnahes, qualifiziertes Fortbildungspro-

gramm zur Verfügung zu stellen, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

besser zu gewährleisten.  

 

Über die hohen Anmeldezahlen freuen wir uns, jedoch verzeichnen wir in den 

letzten Jahren bei den tatsächlichen Teilnahmezahlen immer wieder einen er-

heblichen Anteil von angemeldeten Teilnehmer*innen, die ohne Rückmeldung 

die gebuchte Veranstaltung nicht besuchen. 

Oft gibt es Wartelisten, so dass diese Plätze anderweitig vergeben werden könn-

ten. 

 

Daher Absagen (auch kurzfristige!) bitte für alle, die sich über FIBS 

angemeldet haben an Herrn Roland Ratzinger: roland.ratzinger@land-

kreis-passau.de oder Telefon: 0851/397-672 

Alle weiteren Absagen bitte per Mail an:  ppt@landkreis-passau.de 

 

Wir wollen wie jedes Jahr das Programm der Passauer pädagogischen Tage eva-

luieren. Dazu erhalten Sie nach den Veranstaltungen einen kurzen Fragebogen. 

Alle Erhebungen finden anonym statt, denn Datenschutz ist uns sehr wichtig. Es 

hilft uns bei der weiteren passgenauen Programmgestaltung sehr, wenn Sie 

diese Fragen beantworten.  

 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen unter:  

 
Für alle pädagogischen Fachkräfte ohne FIBS-Möglichkeit: Bitte HIER 

per Anmeldemaske anmelden 

 
 

 

https://formular.landkreis-passau.de/formcycle/form/provide/9602/;jsessionid=991000F9F247C431F61F1BDCE46C575F
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Team/Kooperationspartner*innen: 
 

Staatliches Schulamt 
Sosnowski, Christoph  0851/397-672 

    christoph.sosnowski@landkreis-passau.de 
 

Fachberatung Kindertagesstätten 

Brückner, Sabina (Stadt PA) 0851/396-735, 
sabina.brueckner@passau.de 

 
Erl, Nicole (Lkr. PA) 0851/397-527, 

nicole.erl@landkreis-passau.de 

 
 

Kooperationsbeauftragte Kita und Grundschule 
Hasenkopf, Claudia (Lkr. PA) 08505/922021 

 claudiahasenkopf@gmx.de 
 

Kopfinger, Claudia (Stadt PA) 0851/37931075 

 konrektorin@hans-carossa-grundschule.de 
 

 
Kompetenzzentrum für Gesundheitsförderung und Prävention (Lkr. PA) 

 

Öller-Kafrle, Michaela 0851/397-827 
 michaela.oeller-kafrle@landkreis-passau.de 

  
Bangerl, Leon 0851/397-845 

 Leon.bangerl@landkreis-passau.de 
 

 

Programmgestaltung und Versand: 
 

Kompetenzzentrum für Gesundheitsförderung und Prävention 
Michaela Öller-Kafrle und Leon Bangerl 


